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Liebe Frauen unseres Zweigvereins,  
 

Nimm dir Zeit zu träumen, es ist der Weg zu den Sternen.  
Mit diesem Spruch grüße ich Sie im neuen Jahr 2026 und hoffe, dass Sie 
wohlauf sind. Vielleicht haben Sie sich zum Jahreswechsel ja Träumen zum Ziel 
gesetzt.  
Ein Stern kann je nach Kontext verschiedene Bedeutungen symbolisieren, wie Hoffnung, Führung, 
Ewigkeit, spirituelle Kraft, Träume und persönliche Ziele. In der Politik kann er für Freiheit und 
Demokratie stehen, während er in der Religion ein Zeichen für göttliche Führung und Erlösung ist, wie 
z. B. der Stern von Bethlehem, der in der christlichen Tradition eng mit der Geburt Jesu verbunden ist. 
Sterne weisen uns den Weg, wenn wir uns in der Dunkelheit verloren fühlen. Sterne sind die 
Lichtboten der Hoffnung in einer Welt voller Schatten. Im Angesicht der Sterne verblassen all unsere 
irdischen Sorgen. Die Weisheit der Sterne lehrt uns, unserem inneren Licht zu vertrauen.  
Der Spruch „die Sterne vom Himmel holen“ beschreibt die Bereitschaft, etwas scheinbar Unmögliches 
zu versuchen, um jemanden glücklich zu machen. Ähnliches meinen wir, wenn wir „nach den Sternen 
greifen“. 
Schon die Menschen in der Bibel haben über den Sternenhimmel gestaunt. Beim Propheten Jesaja 
heißt es: „Richtet eure Augen nach oben und seht, wer das alles geschaffen hat. Seht ihr dort das 
Heer der Sterne? Gott lässt sie aufmarschieren in voller Zahl.“ 
Der kleine Prinz von Saint-Exupery erzählt von den Sternen folgendermaßen: 
„Du wirst Sterne haben, wie sie niemand hat. Wenn du bei Nacht den Himmel ansiehst, wird es sein, 
als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache. Dann 
wirst du alle Sterne gerne ansehen. Alle werden deine Freunde sein.“ 
 
Ja, Sterne kann ich Ihnen nicht vom Himmel holen. Aber ich wünsche Ihnen zu Neujahr Sterne der 
Hoffnung, Sterne der Träume und Sterne voller Glücksmomente. 
 
In altbewährter Weise werde ich Ihnen auch heuer wieder monatlich allerlei Interessantes aus dem 
christlichen/bayerischen Leben oder besonderen Ereignissen berichten, im Besonderen natürlich auch 
über Aktionen unseres Zweigvereins. Doch zuvor darf ich Ihnen einen Rückblick geben über einen 
ereignisreichen Dezember. 
 

Adventsgottesdienst und Adventsfeier 
Es ist schon Tradition, in der ersten Dezemberwoche gemeinsam einen Adventsgottesdienst mit 
anschließender Feier im Pfarrsaal zu den Heiligen Engeln abzuhalten. Wie immer gestaltete 
Stadtpfarrer Gregory Herzel einen feierlichen Rorate-Gottesdienst, bei dem der verstorbenen Mit-
glieder unseres Zweigvereins gedacht wurde. Musikalisch umrahmt wurde die Messe durch die 
Gruppe „Spätlese“, die mit ihren Akkordeons, Gitarren, Flöte und Geige liebliche Weisen spielten. Bei 
der anschließenden Weihnachtsfeier konnten wir viele Frauen sowie Stadtpfarrer Herzel und Pfarrer 
Bucher willkommen heißen. Mit Glühwein und Punsch, mit Stollen und Apfelbrot, in einem festlich 
geschmückten Pfarrsaal, fühlten sich alle Besucherinnen wohl und genossen einen wunderschönen 
Adventsabend, an dem private Sorgen hintenan gestellt werden konnten. Die Musikgruppe zauberte 
Klänge im Hintergrund, man konnte sich so gut unterhalten. Die wunderbar genähten 
Sterne von Frau Schmid mit einem kleinen Freundschaftsspruch begeisterten die 
anwesenden Gäste. Auch die Geistlichkeiten erhielten ein persönliches Präsent. 
Stadtpfarrer Herzel freute sich natürlich im Besonderen über den großzügigen Geld-
betrag, den er für die Pfarrei erhielt. Gemeinsam gesungene Weihnachtslieder 
rundeten die besinnlich-fröhliche Feier ab.  
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Aktion am Landsberger Christkindlmarkt 
Es erforderte schon eine große Logistik, um wieder 2 Tage auf dem Landsberger Christkindlmarkt mit 
unseren Waren den KDFB zu vertreten. Wir hatten Glück mit dem Wetter, so dass viele Menschen 
sich in der Altstadt tummelten und auch neugierige Blicke in unseren Stand warfen. Verkaufsgewandt 
boten wir die Waren an und konnten auch Vieles verkaufen. Marmelade und Plätzchen mussten wir 
am 2. Tag sogar nochmal auffüllen. Hier eine Auflistung unserer tüchtigen Helferinnen. 
Plätzchen- und Lebkuchenbäckerinnen:  
Frau Angermann, Frau Bärsch, Frau Christ, Frau Fichtl, Frau Freischle, Frau Helminger, Frau Kostyra, 
Frau Kühmoser, Frau Müller, Frau Nusser, Frau Schulz, Frau Stühler, Frau Wiedemann.  
Marmelade: Frau Angermann, Frau Braun-Werner und Frau Steger 
Allerlei Genähtes, Gehäkeltes und Gebasteltes: 
Frau Braun-Werner, Frau Fichtl, Frau Kopf, Frau Nusser, Frau Rodler, Frau Schmid, Frau Miller. 
Verkauf in der Bude: Frau Kreuzer, Frau Kostyra, Frau Nusser, Frau Fichtl, Frau Wiedemann 
Da alle Helferinnen zum großen Teil auf die Erstattung ihrer Auslagen verzichteten und ihre Kosten 
selber trugen, haben wir einen stattlichen Betrag erzielt, nämlich 1600 € Reingewinn. Wir freuen uns 
sehr darüber und sagen allen, natürlich auch den Einkäuferinnen und Einkäufern ein ganz herzliches 
Dankeschön. Wir spenden 1000 € an den Initiativkreis Frauenhaus in Landsberg und 600 € an das 
Kinderhospiz Dießen/Greifenberg. 

 
Jahresbeitrag 
Es ist wieder so weit. Ab Januar bitten wir um die Überweisung des Mitgliederbeitrages. Sie können es 
mit dem beigelegten Überweisungsformular machen oder wie immer mit Ihrem persönlichen 
Dauerauftrag. Bitte achten Sie darauf, dass der Beitrag auf 40 € erhöht wird. 
Für etwaige Spenden sage ich schon im Vorhinein ganz herzlich Vergelt`s Gott, auch für die Spenden, 
die sie im Monat Dezember oder vorher bei allen Aktionen getätigt haben. Dies hilft uns, sämtliche 
Unkosten abzudecken und auch Geld zu haben, um an verschiedene Einrichtungen zu spenden. 
 

Begrüßung neues Mitglied 
Zum Ende des Jahres traten 3 langjährige Damen aus unserem Verein aus. Wir bedauern dies. 
Umso mehr freut es uns, auch einen Eintritt zu haben. Mit einem lieben Gruß nehmen wir unser neues 
Mitglied Frau Ruth Simon in unserem Kreis auf. Sie möge unterhaltsame Stunden bei uns verbringen. 
 

Programm 
Mit diesem Brief erhalten Sie auch das neue Programm für die Monate Januar bis April. Ich hoffe, dass 
Ihnen die eine oder andere Aktion zusagt und Sie gerne kommen. Wie immer darf ich Ihnen unseren 
Fahrdienst anbieten. Da im Jahr 2026 die Pfarrei Mariä Himmelfahrt für uns zuständig ist, finden einige 
Veranstaltungen natürlich auch im dortigen Pfarrsaal statt. Neu ins Programm aufgenommen wurde 
das ökumenische Frauenfrühstück, das von Frauen aus der Pfarrei Hl. Engel abwechselnd mit Frauen 
aus der evangelischen Kirchengemeinde organisiert wird. 
 
Das kleine Glückssäckchen der Bastelgruppe sammelt Ihre schönen 
Momente, die Sie, auf ein Zettelchen geschrieben, dort aufbewahren 
können. An traurigen Tagen nachgelesen machen sie sicher Mut.  
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen für das Jahr 2026 liebevolle 
Menschen, fröhliche Momente und an allen Tagen Zuversicht für 
das Kommende. Mögen wir uns dabei immer unter Gottes Schutz 
und Segen wissen.  
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